
KIWANIS  NEWS                                                          März 2006 
Kurzinformationen für Kiwanis-Leader                      Kiwanis District Switzerland-Liechtenstein 

 

 
Kiwanis International District Switzerland-Liechtenstein                                            
Ulrich Märki, Governor, Etzelstrasse 18, 8707 Uetikon, umaerki@kiwanis.ch

„DIENEN DURCH FREUNDSCHAFT“ 

 
Spezialausgabe  
Fondation Kiwanis Stiftung 
und „Charity – Tag 2006“ 

 
 

         
Markus Frei, District Secretary, Aufdorfstr. 182B, 8708 Männedorf,  mfrei@email.ch 
 

  
  
   
 
 
 
 
 
 
 

Editorial 
 
Liebe Kiwanisfreundinnen und -freunde 
 
Die soziale Tätigkeit von Kiwanis in der 
Schweiz wird auf der Stufe des Districts 
von zwei Gremien begleitet, zum einen 
vom Komitee CSS, das vor allem 
koordinierende und unterstützende 
Aufgaben für die Clubs wahrnimmt, zum 
andern von der Fondation Kiwanis 
Stiftung, die soziale Unterstützung in der 
Schweiz bietet, dies für Projekte, die die 
Möglichkeiten unserer Clubs übersteigen 
würden; zurzeit sind dies die Projekte 
„Ferienunterstützung für minderbemittelte 
Familien“, zusammen mit Pro Juventute 
und „Tischlein deck dich!“, Lebens-
mittelhilfe für Bedürftige.  
 
 
Finanzielle Ausgangslage der Stiftung 
Die Stiftung erhält zurzeit laufende 
Betriebsmittel aus vier Quellen: 

a) Zinsen aus dem 
Organisationskapital 
(ca. Fr. 13'600.-) 

b) „Sunrise“-Aktion 
(ca. Fr. 11'300.-) 

c) „Mastercard“-Aktion 
(ca. Fr. 3'700.-) 

 
 
 
d) Spenden allgemein 

(ca. Fr. 16'500.-).  
 
Durch die neusten Aktionen im Bereich 
„Mastercard“ und „Sunrise“ hoffen wir, 
jene Beträge noch einiges erhöhen zu 
können. 
 

 
 
 
Wenn man die eingesetzten personellen 
Mittel und die Qualität (Zewo-zertifiziert!) 
des Stiftungsbetriebs mit dem Ertrag aus 
den obigen Mitteln vergleicht, dann ist es 
offensichtlich, dass der Stiftung zu wenig 
jährliche Betriebsmittel zur Verfügung 
stehen. Mittelfristiges Ziel müsste es sein, 
dass die Stiftung jährlich ca. Fr. 200'000.- 
für soziale Zwecke einsetzen könnte. 
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Bis dahin ist es noch ein weiter Weg.  
Es ist die Absicht des Districts und der  
Stiftung, durch mehr kreative Fundraising- 
Ideen dieses Ziel zu erreichen; dazu soll 
das Amt des chair Fundraising geschaffen 
werden, der solche Ideen bringt und diese 
zusammen mit andern Kiwanern in die Tat 
umsetzt. 
 
Inzwischen muss die Zeit durch die 
Unterstützung des Districts und der 
Schweizer Kiwaner überbrückt werden, 
einerseits durch Uebertragung von 
Gewinnanteilen aus den jährlichen District-
Rechnungen, sofern die Delegierten-
versammlung diesem Ansinnen zustimmt, 
andererseits durch den Charity-Tag, den 
letztes Jahr Past Governor Otto Vonarburg 
erfolgreich lanciert hat. 
 
 
Charity-Tag  
Der „Charity-Tag“ zugunsten der 
Fondation KIWANIS Stiftung soll auch 
dieses Jahr wieder durchgeführt werden. 
Um die Herbstzeit mit Convention und 
Amtsübergaben nicht noch mehr zu 
belasten, sehen wir eine Durchführung 
eher im Monat Mai vor. 
 
Diesmal stehen zwei Varianten des 
Charity-Tags für die Clubs zur Auswahl:  
 

1. Charity-day wie bisher: Sammlung 
unter den Kiwanern an einem 
bestimmten Meeting. 

2. Skip a meal-day: Die Mitglieder des 
Clubs verzichten auf eine Mahlzeit 
und und zahlen den eingesparten 
Betrag ein. 

 
Die dabei „erarbeiteten“ Beträge werden 
von den Clubs an die Stiftung wie folgt 
überwiesen:  
 
Post-Konto 40-6800-4, Kiwanis Stiftung  
District Schweiz-Liechtenstein, Basel 

„Normaler Charity – Tag“ 
An einem vom Club festgelegten Meeting 
im Mai zirkuliert ein Hut oder ein 
Sparschwein – der Treasurer oder der 
Sozialchef kann sich natürlich auch eine 
noch originellere Idee einfallen lassen. 
  

 
 
Auf diese Weise haben letztes Jahr 
immerhin 63 Clubs ca. Fr. 19’400.- 
eingesammelt. 
 
 
„Skip a meal“ - day 
Unsere Ernährungssituation in der 
Schweiz ist mehr als gut. Selbst wenn 
man nicht zu denjenigen zählt, die jedes 
Jahr eine Fasten-Woche einschalten,  
denke ich, dass ein einmaliger Essens-
Verzicht nicht nur für diese Aktion Geld 
bringt, sondern auch sonst positiv ist, weil 
er zum Nachdenken über unseren 
Ueberfluss – im Gegensatz zu vielen 
andern Ländern der Welt – anregt. 
 
 

 
 
 

         
Markus Frei, District Secretary, Aufdorfstr. 182B, 8708 Männedorf,  mfrei@email.ch 
 



KIWANIS  NEWS                                                          März 2006 
Kurzinformationen für Kiwanis-Leader                      Kiwanis District Switzerland-Liechtenstein 

 

 
Kiwanis International District Switzerland-Liechtenstein                                            
Ulrich Märki, Governor, Etzelstrasse 18, 8707 Uetikon, umaerki@kiwanis.ch

„DIENEN DURCH FREUNDSCHAFT“ 

Bei dieser Variante beschliesst der Club, 
dass jeder an einem gewissen Tag, oder 
eher in einer vorbestimmten Woche, auf 
eine Mahlzeit verzichtet. Das dabei 
eingesparte Geld wird beim nächsten 
Meeting eingezogen oder in die 
Sozialkasse des Clubs überwiesen. 
 
 
 
Spitzenclubs –  
Ehrung an der Convention 
 
 

 
 
 
Ich möchte an der Convention zwei Clubs 
auszeichnen: 

a) den Club mit dem Spitzenergebnis 
bei der Sammlung 

b) den Club mit der originellsten Art, 
den Charity-Tag durchzuführen. 

 
Aus diesem Grund bitte ich alle Clubs, die 
den Charity-Tag auf eine kreative Art 
durchführen, dem District Secretary 
Markus Frei einen kleinen Bericht über 
diesen Tag abzuliefern. 
 
 
 
 
 
 

Nun wünsche ich allen Kiwanisfreunden 
weiterhin viel Freude und Freundschaft bei 
Kiwanis sowie einen erfolgreichen Charity-
Tag! 
 
Freundliche Grüsse 
 
Euer Governor Ulrich Märki 

         
Markus Frei, District Secretary, Aufdorfstr. 182B, 8708 Männedorf,  mfrei@email.ch 
 


